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«Gott lädt ein…  

zu einem Leben in Freiheit» 
Gottesdienst-Serie «Gott lädt ein…» 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Damit kann jetzt die Rechtsforderung des göttlichen Gesetzes 
in uns erfüllt werden, und zwar dadurch, dass wir uns nicht 

mehr von unserer Natur, sondern vom Geist ‹Gottes› 
bestimmen lassen. (Römer 8,4 // NeÜ) 

 

1. Mose 2,9/16-17 
Hosea 6,6 

Matthäus 9,12-13 
Römer 7,15-8,17 

  



 

Thema 

Wer kennt es nicht: Man nimmt sich etwas vor oder versucht eine Erwartung zu erfüllen, 
und irgendwie klappt es nicht. Wir Menschen versuchen seit jeher, zu erfüllen; seien es 
unsere eigenen Vorsätze, Erwartungen von anderen Menschen oder Gesetze, die wir in 
der Bibel lesen. Paulus hatte genau das gleiche Problem: «Denn ich tue nicht das, was ich 
will, sondern gerade das, was ich hasse.» (Römer 7,15b // NeÜ). Dies ist dann auch das 
Ende der menschlichen Weisheit: Wir versuchen, damit umzugehen, ohne dass wir 
wirklich in ein Leben in Freiheit kommen können. Paulus formuliert es so: «Ich 
unglückseliger Mensch! Gibt es denn niemand, der mich aus dieser tödlichen Verstrickung 
befreit?» (Römer 7,24 // NeÜ) 
 
Ich bin froh, lässt Gott uns damit nicht allein. Er erwartet nicht einfach, dass wir uns noch 
mehr anstrengen, seine Gebote zu halten, sondern möchte uns mit seinem Geist erfüllen. 
Er wünscht sich nichts mehr, als dass wir ihm unser Herz ganz hinstrecken – und zwar so 
wie es jetzt gerade ist. Wir müssen nichts beschönigen oder erst etwas erfüllen, sondern 
dürfen direkt zu ihm kommen – einfach so. 
 
Am Anfang der Bibel lesen wir von zwei Bäumen in einem Garten: dem Baum des Lebens 
und dem Baum der Erkenntnis von Gut und Böse. Der Baum der Erkenntnis führt in ein 
Leben, welches unabhängig ist von Gott. Ein Leben, in dem wir selbst versuchen, gerecht 
zu sein und Gottes Hilfe und seine Erneuerung ablehnen. Dieses Leben führt zum Tod – 
erst innerlich und Stück für Stück auch äusserlich. 
Der Baum des Lebens hingegen führt in eine Abhängigkeit und ein Vertrauen zu Gott. Die 
Frucht dieses Baumes erneuert uns von innen heraus und führt uns in unsere wahre 
Bestimmung. In diesem Leben müssen wir nicht mehr entscheiden, was richtig oder falsch 
ist – weder für mich noch für andere. Es führt in eine tiefe Beziehung zu Gott, in welcher 
wir unser Herz ihm hingeben und sein Herz empfangen. Wir werden erfüllt mit seinem 
Geist und erneuert zu einem Leben in Freiheit. 
 
Der Weg dorthin ist ein Prozess. Und immer wieder eine Entscheidung, mein Leben 
loszulassen und dafür sein Leben zu erhalten. Es wird nicht von Heute auf Morgen 
gelingen, aber das erwartet Gott auch nicht. Er liebt es, mit uns auf einem Weg zu sein 
und uns bis ans Ende unseres Lebens zu erneuern – Stück für Stück. 
 
 
Notizen zum Gottesdienst:  
 
 

 
 

 
 



 

Vom Thema zu dir 

 Was ist dir neu bewusst geworden oder hast du neu entdeckt durch die Predigt? 

 Wo hast du Fragen, Einwände oder Anmerkungen zur Predigt? 

 Auf einer Skala von 1-10: wie frei würdest du dein Leben einschätzen? 

 Lies Römer 7,15-24. Kennst du diese Zerrissenheit? Wie gehst du damit um? 

 Versuchst du eher Regeln zu erfüllen oder gehst du ihnen aus dem Weg? 

 Lies Römer 8,1-17. Kennst du das Gefühl, wenn der Geist Gottes dich erneuert? 

 Denkst du, dass es reicht, sich Gott hinzugeben und sich von ihm erneuern zu lassen? 
Oder ist das zu einfach? 

 Was ist unser Teil, damit wir ein Leben in Freiheit leben können? 

 Kennt Gott dein Herz? Kennst du das Herz von Gott? 

 Wie würdest du deine Beziehung zu Gott beschreiben? Bist du zufrieden damit? 
 
 

Gebetsfokus 

 Streck Gott dein Herz hin, so wie es ist. Er kennt dich durch und durch. (Psalm 139) 

 Streck dich aus nach dem Herzen Gottes. Bitte ihn, dir zu zeigen, für was es schlägt. 
(Johannes 15,15 // Jeremia 33,3) 

 Frag Gott, was er über dich denkt. (Jeremia 29,11) 

 Gott führt immer in die Freiheit. Bitte Gott, dich mit seinem Geist der Freiheit neu zu 
erfüllen. (2. Korinther 3,17) 

 Frag Gott, wo er dich als nächstes in die Freiheit führen möchte. (Römer 8,5) 
 

Tiefer graben 

 Lies 1. Mose 2+3. Was macht Gott? Was machen die Menschen? Was macht die 
Schlange? 

 Lies in der Bibel, wie Gott immer wieder erneuert. (Jeremia 29, Hesekiel 37, Jesaja 61) 

 Schreib auf, wo Gott dein Leben bereits erneuert hat. Gott hat oft eine individuelle Art, 
wie er zu uns spricht und wie er einen Weg mit uns geht. Erkennst du die Art, wie er in 
deinem Leben wirkt? 

  


